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Twiehausen. Friedhelm Sand-
möller, Hohenlüchten 3, 85
Jahre.
Dielingen. Wilhelm Öhlschlä-
ger, Am Schulort 14, 76 Jahre.

TERMIN-
KALENDER

Weitere Termine für ganz OWL
unter www.erwin-event.de
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Lichtburg Quernheim: Fünf
Freunde 4 (ab 6 J.), 17.00. Fif-
ty Shades of Grey (ab 16 J.),
17.15 / 20.00. Honig im Kopf
(ab 6 J.), 20.00.
Telefon: Lichtburg Quern-
heim, Lemförde (05443) 4 69
Bibliothek/Mediothek Weh-
dem, 15.00 bis 18.00, Am Schul-
zentrum 12, Wehdem.
Life House, 12.30 bis 18.00, Am
Schulzentrum 14, Wehdem, Tel.
(05773) 99 14 01.
Reha-Sport-Gemeinschaft Le-
vern, 17.00 bis 17.30 und 18.00
bis 18.30 Wassergymnastik,
Hotel Meyer-Pilz, Am Kirch-
platz 5, Tel. (05745) 21 01.
RSG Levern, Sprechstunde, 9.00
bis 11.00, Leverner Str. 38, Le-
vern, Tel. (05745) 27 51.
Radfahren für jedermann,
19.00, Sporthalle Niedermeh-
nen, Mehner Dorf 33, Tel.
(05745) 27 28.
Gemeindeverwaltung Levern,
8.30 bis 12.00, Buchhofstr. 13,
Tel. (05745) 7 88 99 -0.
Ärztlicher Notdienst, bundes-
weit Tel. 116 117.
Zentrale Notfallpraxis im
Krankenhaus Lübbecke, 18.00
bis 22.00, nach Terminabspra-
che Tel. (0 57 41) 1077, Vir-
chowstraße 65.
HNO-Notdienst: Gemein-
schaftspraxis Dr. K. Kreke-
ler/Dr. Steffen Keller, 18.00 bis
22.00, tel. Voranmeldung, Ei-
dingsen 2, Bad Oeynhausen, Tel.
(05731) 2 04 94, 2 93 51. Ab
22.00 bis 8.00: HNO-Klinik im
Klinikum Bielefeld-Mitte
(0521) 581-0 und HNO-Klinik
im Klinikum Minden (0571)
790-0, bundesweit Tel. 116 117.
Kinder- und Jugendärztlicher
Notdienst, 18.00 bis 8.00, wird
von den niedergel. Kinder- und
Jugendärzten im ELKI (Eltern-
Kind-Zentrum) im Johannes-
Wesling-Klinikum Minden
ausgeführt, zentrale Rufnum-
mer (05 71) 7 90 40 40.
Notdienst-Anrufzentrale, Tel.
116 117.
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Heiße Diskussion im Förderverein Kindergarten

¥ Stemwede-Oppendorf (nw).
Der Förderverein Kindergarten
Oppendorf besteht seit Dezem-
ber 2006 und unterstützt fi-
nanziell Aktionen die den Kin-
dern zugute kommen, aber auch
Angebote, die die Eltern nut-
zen können. Folgende Projekte
wurden im vergangenem Jahr
komplett übernommen oder fi-
nanziell unterstützt, wie in der
Jahreshauptversammlung mit-
geteilt wurde: musikalische
Früherziehung durch die Mu-
sikschule, gesundes Frühstück,
Luftballonkünstler beim Som-
merfest und Würdigung ehren-
amtlicher Helfer.

Durch die vielen U3-Kinder
wird momentan eine größere
Anschaffung eines entspre-
chenden altersgerechten Spiel-
gerätes geplant. In diesem Zuge
wird das Außengelände des
Kindergartens Oppendorf wohl
ebenfalls umgestaltet werden.

Des weiteren wurde heiß dis-
kutiert über die neuesten Auf-
lagen betreffend Laternenum-
züge. Durch diese neuesten
Auflagen werde die Durchfüh-
rung solcher Umzüge wohl bald
nicht mehr möglich. Das wur-

de bedauert und es wurde die
Hoffnung geäußert, dass diese
Laternenumzüge nicht bald der
Vergangenheit angehören mö-
gen.

Eine kleine Änderung ergab
sich im Vorstand. Die seit zwei
Jahren tätige Beisitzerin Mari-
on Buck wurde auf eigenen
Wunsch abgelöst. Der Förder-
verein dankte ihr für die bis-
herige gute Zusammenarbeit

Der Vorstand des Förderver-
eins besteht nach der Neuwahl
nun wie folgt: 1. Vorsitzender
Manfred Piper, 2. Vorsitzende
Diana Hackemeier, Kassiererin
Viktoria Riehs, Schriftführerin
Tanja Meeske, Beisitzer Ale-
xandra Lösche-Uhtbrok, Mo-
nika Lösche, Anna Schal, Bei-
sitzer (ohne Stimmrecht) Sven
Klingel, Bianca Priesmeier-
Wäring und Michaela Tschee.
Kassenprüfer sind Anke Hüb-
ner und Kerstin Ernst

Der Förderverein Kinder-
garten Oppendorf freut sich
über neue Mitglieder. Mit-
gliedsanträge liegen im Kinder-
garten aus oder können beim 1.
Vorsitzenden Manfred Piper
geholt werden.
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Joern Spreen-Ledebur leitet 325 Mitglieder zählenden Heimatverein Levern

VON SONJA ROHLFING

¥ Stemwede-Levern. Die Er-
lebnisführungen und das Hei-
mathaus sind etabliert, die
Sonderausstellung in der Re-
gel gut besucht und die Mit-
gliederzahlen konstant. Der
Heimatverein Levern ist eine
feste Größe im Stiftsort, und
zwar sowohl in Sachen Ver-
gangenheit wie Zukunft des
Dorfes. Auf Kontinuität setzt
der Verein auch im Vorstand.
Getauscht wurden jedoch jetzt
die Posten an der Spitze des
Vereins.

Auf der Jahreshauptver-
sammlung im Gasthaus Meyer
Pilz wählten die Mitglieder Jo-
ern Spreen-Ledebur zum neu-
en 1. Vorsitzenden. Damit
übernimmt der bisherige stell-
vertretende Vorsitzende das
Amt von Christel Bade. Sie rückt
nun auf den Stellvertreterpos-
ten. Wilhelm Bischof als Kas-
senwart und Ralf Wenzel als
Geschäftsführer komplettieren
den Vorstand des 325 Mitglie-
der starken Vereins.

Joern Spreen-Ledebur be-
dankte sich bei seiner Vorgän-
gerin für das geleistete Enga-
gement und bei den Mitglie-
dern für das ihm entgegenge-
brachte Vertrauen. Er hofft auf
eine weiterhin gute Zusam-
menarbeit zum Wohl des Hei-
matvereins. An die Mitglieder
appellierte er, sich in den Ver-
ein einzubringen. „Nur durch

das gemeinsame Eintreten kann
der Heimatverein auch weiter-
hin erfolgreich sein.“ Das kön-
ne nicht allein der Vorstand
schaffen.

Der Vorstand wünscht sich,

dass möglichst viele die regel-
mäßig am zweiten Dienstag ei-
nes Monats um 19.30 Uhr bei
Meyer-Pilz stattfindenden
Dorfgespräche nutzen. „Sie sind
wichtig als Austausch über Ent-

wicklung und Chancen im
Dorf.“ Begrüßt wird das nun
anstehende Projekt am Kirch-
platz. Das Grundstück der frü-
heren Bäckerei Balshüsemann
und das sogenannte Möll-
mannsche Haus haben den Ei-
gentümer gewechselt. Geplant
werden dort ein Obstgarten, ei-
ne Terrassenanlage und in dem
unter Denkmalschutz stehen-
den Stiftspredigerhaus neben
Wohnraum ein Eiscafe.

Aber auch viele kleine Schrit-
te gehörten dazu, den Ort wei-
ter lebens- und liebenswert zu
halten, wie zum Beispiel die
Pflege von Bänken und Grün-
anlagen. Die nächste „Aktion
Badeallee“ ist für Samstag, 11.
April, ab 10 Uhr geplant.

Karin Klanke erinnerte in ih-
rem Bericht zum vom Heimat-
verein getragenen Heimathaus
unter anderem an die erfolg-
reiche Restaurierung eines Ge-
betsbuches aus den 1650er Jah-
ren durch eine Expertin. Sie
wurde dadurch möglich, dass
der Heimatverein die Kosten
dafür übernommen hat.

Der Erfolg der letzten Son-
derausstellungen im Heimat-
haus zum Ausbruch des Ersten
Weltkrieges und zur Geschich-
te des alten Amtshauses moti-
viert den Verein zu neuen Vor-
haben. Angedacht ist unter Fe-
derführung des Museumslei-
ters Heinrich Rust, eine Aus-
stellung zur Geschichte der Zie-
geleien des einstigen Alten Am-
tes Levern.
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���������  �����! Joern Spreen-Ledebur (3.v.l.)
wurde zum neuen Vorsitzenden des Heimatvereins Levern gewählt.
Unterstützt wird er von Ralf Wenzel (v.l.), Karin Klanke, Christel Ba-
de und Wilhelm Bischof. FOTO: SONJA ROHLFING
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´ An Ausflügen ist am 2. Mai
eine Halbtagesfahrt nach
Rheine (Ems) geplant, zum
Marinemuseum nach Wil-
helmshaven soll es am 19. Juli
gehen, eine weitere Tagesfahrt
soll am 8. August nach Ham-

burg führen.
´ Eine Radtour ist für den 12.
September angedacht.
´ Genaue Abfahrtszeiten und
Hinweise zu Anmeldefristen
werden zeitig in den regio-
nalen Medien veröffentlicht.
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Löschgruppe Drohne zieht Jahresbilanz / Christian Grewe in die Ehrenabteilung verabschiedet

¥ Stemwede-Destel (hm). Die
Mitglieder der Desteler Lösch-
gruppe in der Freiwilligen Feu-
erwehr rückten im zurücklie-
genden Jahr zu sieben Brand-
einsätzen und vier technischen
Hilfeleistungen aus. „Für un-
sere Löschgruppe war das ein
durchschnittliches Jahr“, sagte
Löschgruppenführer Friedhelm
Levermann während der Jah-
reshauptversammlung im Feu-
erwehrgerätehaus in Destel.

Aktiv waren 20 Blauröcke in
zwei Gruppen bei der Leis-
tungsbewertung in Hille dabei.
Dieter Rohlfing zeichnete Zug-
führer Hendrik Lahrmann mit
dem goldenen Leistungsabzei-
chen für die 25. Teilnahme aus,
Volker Löchert erhielt das gol-
denen Leistungsabzeichen auf
grünem Grund für die 20. Teil-
nahme, Piet Wippermann und
Daniel Kemper dürfen sich das
goldene Abzeichen für fünf-
malige Teilnahme an die Uni-
form heften, und das bronzene

Abzeichen erhielten Kyron
Meyer, Jannik Rollmann und
Maik Hahler für die erste Teil-
nahme am Leistungsnachweis.
Etliche Feuerwehrleute ließen
sich aus- und weiterbilden. Ste-
fan Holtkamp absolvierte den
Truppführerlehrgang, Kyron
Meyer den Atemschutzgeräte-
trägerlehrgang. Den Lehrgang
„Technische Hilfe Wald“ meis-
terte Daniel Kemper. Jannik
Rollmann, Simon Arning, Felix
Langelahn und Maik Hahler
ließen sich beim Truppmann-1-
Lehrgang und Sprechfunker-
Lehrgang ausbilden. Die Heiß-
ausbildung schlossen Uwe
Hahler, Andreas Rümke, Gün-
ter Damke und Thorsten Lang-
elahn erfolgreich ab. Das Fahr-
sicherheitstraining legten Ste-
fan Holtkamp und Sascha
Pranzas ab.

Zum Oberbrandmeister be-
förderten Gemeindebrand-
meister Joachim Lübke und sein
Stellvertreter Matthias Maler

Thorsten Langelahn, zum Un-
terbrandmeister Stefan Holt-
kamp, zu Hauptfeuerwehr-
männern Florian Pranzas und
Kevin Nölke, zum Oberfeuer-
wehrmann Kyron Meyer und zu
Feuerwehrmännern Jannik

Rollmann, Felix Langelahn,
Maik Hahler und Simon Ar-
ning.

In die Ehrenabteilung ver-
abschiedete Levermann Chris-
tian Grewe, bekannt als „DJ
Krischan“. Er dankte für die

jahrelange tolle Unterstützung
und überreichte als Geschenk
„ein Gerät zur Gartenarbeit“.

In der Löschgruppe Destel
sind aktuell 38 aktive Feuer-
wehrleute, davon 19 Atem-
schutzgeräteträger, und 15 Mit-
glieder sind in der Ehrenabtei-
lung.

In diesem Jahr steht bei den
Blauröcken neben dem Ret-
tungsdienst und der Schulung
Digitalfunk auch wieder die Ge-
selligkeit im Mittelpunkt. Auf
dem Terminplan ganz oben ste-
hen die Ausrichtung der Akti-
on „Saubere Landschaft“ am 21.
März ein Zweitagesausflug zur
Messe Interschutz in Hanno-
ver, die zehnte Teilnahme am
Paderborner Osterlauf am 4.
April, der siebte Feuerwehrlauf
in Destel am 2. August, die
Fahrradtour der Löschgruppe
an Pfingstsonntag und die
Fahrradtour Haseradweg über
zweieinhalb Tage im Septem-
ber ist bereits in Planung.
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���������! Das Foto zeigt auch die Verantwortli-
chen der Desteler Löschgruppe. FOTO: HEIDRUN MÜHLKE
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¥ Stemwede-Levern (-sl-). Ein Eiscafé im
alten Stiftspredigerhaus (Möllmann’sches
Haus) und die Gestaltung des früheren
Balshüsemann-Areals als Obstgarten und
Terrasse – die Planungen von Eckhard
Wittler und seiner Frau Petra Kliem (Neue
Westfälische vom 14. Februar) stoßen in
der Bevölkerung auf reges Interesse. Am

Wochenende bummelten zahlreiche Bür-
ger an dem Grundstück unweit der Le-
verner Stiftskirche entlang und schauten
sich die Veränderungen an. Er freue sich,
dass sich was bewege, meinte gestern Hart-
mut Kollweier von der Werbegemein-
schaft Levern. Sicherlich sei das auch ein
Beitrag, mehr Leben in den Ort zu brin-

gen. Ein Eiscafé gebe es in Levern noch nicht.
„Man kann sich nur freuen, dass sich je-
mand um die alten Gemäuer kümmert“,
hatte Hartmut Kollweier das Stiftspredi-
gerhaus im Blick. Damit werde nun eines
der letzten Gebäude im historischen Orts-
kerns gemacht, was noch sanierungsbe-
dürftig sei. FOTO: JOERN SPREEN-LEDEBUR
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„Rubalcaba“ und Luis Frank Arias im Life House

¥ Stemwede-Wehdem (nw).
Eine Weltklasse-Darbietung mit
zwei kubanischen Stars erwar-
tet die Besucher des Life House
in Wehdem am Freitag, 20. Feb-
ruar, ab 20 Uhr: am Piano der
87-jährige Rubalcaba, einer der
Altmeister der kubanischen
Musik, sowie die unverkenn-
bare Stimme von Luis Frank
Arias. In Kuba kennt man Ma-
estro Rubalcaba als „den Mann
mit den goldenen Händen“. Luis
Frank Arias ist seit dem Boom
des kubanischen Son einer der
großen Namen der zweiten Ge-
neration des „Buena Vista So-
cial Club“, die das musikali-
sche Erbe über die Grenzen Ku-
bas weiter am Leben erhalten.

Guillermo „Rubalcaba“
Gonzáles (Piano) stammt aus
einer legendären Musikerdy-
nastie. Er beherrscht die Violi-
ne ebenso wie die Flöte – sein
Herz schlägt jedoch für das Pi-
ano. Trotz seines stattlichen Al-
ters tritt Rubalcaca noch re-
gelmäßig und voller Elan in der
ganzen Welt auf. So ist er bei-
spielsweise immer wieder auf
Tournee mit dem legendären
„Buena Vista Social Club“ oder
den „Afro Cuban All Stars“.

Der 87-Jährige Rubalcaba hat
sich bis heute voll und ganz der

kubanischen Musik verschrie-
ben, die er entscheidend mit-
prägt. Er war mit „Enrique Jor-
rin’s Orchestra“ auf Welttour-
nee und trat in Europa zu-
sammen mit Juan de Marcos’
„Afro Cuban All Stars“ auf. In
dieser Formation war er in der
amerikanischen TV-Show
„Cuban Legends“ zusammen
mit Compay Segundo, Omara
Portuondo und Chucho Valdes
zu sehen.

Luis Frank Arias (Vocal) ist
Meister des Son Cubano. Er be-
herrscht die gefühlsbetonte ku-
banische Musik und war lange
Zeit bei weltweiten Konzerten
an der Seite des „großen“ Com-
pay Segundo (Buena Vista So-
cial Club) zu sehen und hören.
Zwei Jahre steuerte er die Le-
adstimme zu den Afro Cuban
All Stars und Juan de Marcos
González, dem musikalischen
Leiter des Buena Vista Social
Club, bei.

Karten (20 Euro, ermäßigt 18
Euro) sind an der Abendkasse
erhältlich. Für Kartenreservie-
rungenundInformationensteht
das Life House,Tel. (0 57 73)
99 14 01, zur Verfügung. Re-
servierungen sind auch per E-
Mail möglich unter
info@jfk-stemwede.de

#��������� ��� ���	������� '����! Guillermo „Rubalcaba“ Gonzáles
(l.) und Luis Frank Arias, Meister des Son Cubano.
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¥ Stemwede-Niedermehnen
(nw/-sl-). Auf geht’s zur Ju-
ckeljagd: Am Freitag, 27. Feb-
ruar, laden der RSC Nieder-
mehnen, der Hollweder SC so-
wie die Löschgruppe Nieder-
mehnen zu einem Preisdoppel-
kopf ein. Los geht es um 19 Uhr
im Gasthaus Jobusch. Für die
Platzierten gibt es Geld- und
Sachpreise. Die Organisatoren
hoffen auf zahlreiche Teilneh-
mer.
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¥ Stemwede (-sl-). Berichte aus
dem Gemeindesportverband,
aus dem Verein für Jugend,
Freizeit und Kultur, von Ge-
meindeheimatpfleger Klaus
Winkelmeier und aus den
Schulen stehen am Mittwoch,
25. Februar, auf der Tagesord-
nung des Ausschusses für Bil-
dung, Generationen, Sport und
Kultur. Dazu treffen sich die
Politiker um 17 Uhr im Life
House in Wehdem.

Stemwede
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